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JennyBaron,BAfF e.V.–Bundesweite Arbeitsgemeinschaft Psychosozialer Zentren

für Flüchtlinge und Folteropfer

Claudia Böhme, Dr.in, ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für

Ethnologie, Abteilung Soziologie-Ethnologie an der Universität Trier. Ihre For-

schungsschwerpunkte sind Flucht, Migration und soziale Medien sowie Konflikte

und Beschwerden in Geflüchtetenunterkünften. Derzeit arbeitet sie als Pro-

jektleiterin im DFG-Projekt »Vertrauensbildung und Zukunftskonstruktion über

Smartphones und soziale Medien an Zwischenorten transnationaler Migration

am Beispiel von Geflüchteten aus Ostafrika«. Sie hat langjährige Forschungser-

fahrung im Kontext von neuen Medien und Migration in Kenia, Griechenland und

Deutschland.

Kayvan Bozorgmehr, Prof. Dr., W3-Professur für Public Health, Leitung der Abt.

Bevölkerungsmedizin und Versorgungsforschung (AG2), Fakultät für Gesundheits-

wissenschaften,Universität Bielefeld, sowie Leitung der SektionHealth Equity Stu-

dies & Migration, Universitätsklinikum Heidelberg; Vorstandsmitglied des Insti-

tuts für interdisziplinäre Konflikt- und Gewaltforschung (IKG), Universität Biele-

feld. Forschungsschwerpunkte: Fluchtmigration und Gesundheit; Gesundheitssys-

temforschung; Sozialepidemiologie; Globale Gesundheit.

Patrick Dörr, B.A., Lesben- und Schwulenverband in Deutschland e.V. (LSVD), Ar-

beitsschwerpunkte: LSBTI im Asylsystem

Anne-Marlen Engler, ref. iur., Promovendin an der Humboldt-Universität zu Ber-

lin, Forschungsschwerpunkte: Rechtssoziologie, Rechts(staats)theorie, deutsche

Flüchtlingsunterbringung.

Lea Flory, BAfF e.V. – Bundesweite Arbeitsgemeinschaft Psychosozialer Zentren

für Flüchtlinge und Folteropfer

https://doi.org/10.14361/9783839455449-013 https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839455449-013
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-nc/4.0/


302 Gewaltschutz in Geflüchtetenunterkünften

Sifka Etlar Frederiksen,M.A., ist Soziologin und studierte an der Universität Ko-

penhagen, University of Texas at Austin und an der Freie Universität Berlin. Sie

arbeitet seit November 2019 in der Abteilung Konsens und Konflikt am DeZIM-In-

stitut und beschäftigt sich mit den Themen Schutz vor Gewalt in Geflüchtetenun-

terkünften und private Unterbringung von Geflüchteten. Ihre Schwerpunkte liegen

in den Bereichen Rechte und Schutz für marginalisierte Menschen sowie Konflikt-

und Gewaltforschung.

Rosa Jahn, Dr. med., wissenschaftliche Mitarbeiterin, Sektion Health Equity

Studies & Migration, Universitätsklinikum Heidelberg. Forschungsschwerpunkte:

Fluchtmigration und Gesundheit, Gesundheitssystemforschung, Globale Gesund-

heit, Zugang zu Gesundheitsversorgung.

J.OlafKleist,Dr. phil., ist Co-Leiter der Fachgruppe »Demokratie, Transfer und Po-

litikberatung« am Deutschen Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung

(DeZIM), an dem er in der Abteilung Konsens & Konflikt von 2019 bis 2020 das

Projekt »Monitoring und Evaluierung eines Schutzkonzeptes für geflüchtete Men-

schen in Flüchtlingsunterkünften« leitete. Davor arbeitete er am Institut für Mi-

grationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS), Universität Osnabrück, und

als DFG Research Fellow am Refugee Studies Centre, Universität Oxford. Seine

Forschungsschwerpunkte sind die Flucht- und Flüchtlingsforschung, insbesonde-

re politischer Flüchtlingsschutz, sowie Demokratieförderung, Vielfalt und Evalua-

tionsforschung.

Ulrike Krause, JProf.in Dr.in, Juniorprofessur für Flucht- und Flüchtlingsfor-

schung am Institut für Migrationsforschung und Interkulturelle Studien (IMIS)

und am Institut für Sozialwissenschaften der Universität Osnabrück sowie af-

filiierte Research Associate am Refugee Studies Centre der Universität Oxford.

Forschungsschwerpunkte: globales Flüchtlingsschutzregime, Policy und Normen,

Humanitarismus, konfliktbedingte Flucht, Geschlecht, Agency, (post)koloniale

Forschung und Wissensproduktion.

Bahar Oghalai, M.A., ist Sozialwissenschaftlerin mit einem Fokus auf die Inter-

sektionen von Rassismuskritik und Feminismus. Momentan ist sie als wissen-

schaftliche Mitarbeiterin im Projekt »Digitaler Hass – Digitale Hassreden und

Verschwörungsideologien in Zeiten der COVID-19-Pandemie« an der Alice Salo-

mon Hochschule tätig. Sie promoviert zu Politisierungsbiographien diasporischer

Feminist*innen aus dem Iran und der Türkei in Deutschland.

Kerstin Rosenow-Williams, Prof. Dr., ist Professorin für Soziale Nachhaltigkeit an

der Hochschule Bonn-Rhein-Sieg. Zu ihren Forschungsschwerpunkten zählt der
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gesellschaftliche Wandel aus organisationssoziologischer Perspektive, transnatio-

naleMigrationsforschung, sowie soziale Nachhaltigkeit im Kontext von Klimawan-

del und Kinderrechten. Als habilitierte Soziologin unterrichtet sie am Fachbereich

Sozialpolitik und Soziale Sicherung und forscht zur kommunalen Integrationspoli-

tik. Von 2016 bis 2021 war sie beim Deutschen Komitee für UNICEF unter anderem

als Forschungsreferentin tätig.

Albert Scherr, Prof. Dr. phil. habil., Diplom-Soziologe, Leiter des Instituts für

Soziologie an der Pädagogischen Hochschule Freiburg. Forschungsschwerpunkte:

Gesellschaftstheorie, Migrations- und Fluchtforschung, Diskriminierungs- und

Rassismusforschung, Soziologie der Sozialen Arbeit, Bildungssoziologie.

Caroline Schmitt, Dr.in Dipl. Päd., ist Professorin für Migrations- und Inklusi-

onsforschung im Arbeitsbereich Transnationale Migrations- und Solidaritätsfor-

schung am Institut für Erziehungswissenschaft und Bildungsforschung der Alpen-

Adria-Universität Klagenfurt und zertifizierte Diversity-Trainerin. Zuvor war sie

Vertretungsprofessorin für Sozialpädagogik an der Universität Trier, wissenschaft-

liche Mitarbeiterin im Arbeitsbereich Sozialpädagogik der Johannes Gutenberg-

Universität Mainz und Doktorandin und Stipendiatin am Research Center of So-

cial and Cultural Studies Mainz (SOCUM). Ihre Schwerpunkte in Forschung und

Lehre sind Inklusion und Diversität in der Migrationsgesellschaft, Solidarität in

sozialen Bewegungen und in der Sozialen Arbeit, inter- und transnationale Soziale

Arbeit, pädagogische Professionalität, transnationale Krisen- und Katastrophen-

forschung.

Anett Schmitz, Dr. phil., arbeitet an der Universität Trier am Lehrstuhl der Ethno-

logie als Wissenschaftliche Mitarbeiterin. Ihre Arbeitsschwerpunkte sind: Migra-

tion, Flucht, Border Studies, Unterbringung von Geflüchteten in Deutschland und

an den EU Außengrenzen (Griechenland), Transnationalität und Transkulturalität,

digitale Kulturen und Methoden digitaler Kulturanthropologie, Ethnographie und

Public Anthropology.

Petra Sußner,Dr.in, Post-Doc an der Juristischen Fakultät der Humboldt Universi-

tät zu Berlin, Projektkoordination der DFG Forschungsgruppe Recht-Geschlecht-

Kollektivität.Forschungsschwerpunkte: Legal Gender Studies, Asyl- und Migrati-

onsrecht, Umweltrecht und Klimaklagen.

Alva Träbert, M.Sc., Rosa Strippe e.V./Lesben- und Schwulenverband in Deutsch-

land e.V. (LSVD), Arbeitsschwerpunkte: sexuelle und geschlechtliche Vielfalt im

Kontext Menschenrechte und Flucht.
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Lisa vom Felde, BAfF e.V. – Bundesweite Arbeitsgemeinschaft Psychosozialer

Zentren für Flüchtlinge und Folteropfer, Referentin Projekt BeSAFE – Besondere

Schutzbedarfe bei der Aufnahme von Geflüchteten erkennen, Arbeitsschwerpunk-

te: Psychosoziale Versorgung geflüchteter Menschen, besondere Schutzbedarfe.

DesiréeWeber ist seit 2018 Fachexpertin für Flucht undMigration beimDeutschen

Komitee für UNICEF in der Stabsstelle Advocacy und Politik in Berlin. Sie studier-

te Islamwissenschaft und Childhood Studies and Children´s Rights an der Freien

Universität Berlin. Im Rahmen ihrer beruflichen Laufbahn leitete und konzipier-

te sie bereits mehrere Studien zur Umsetzung von Kinderrechten für geflüchtete

Kinder in Deutschland. Zuletzt war sie beteiligt an »Gewaltschutz in Unterkünf-

ten für geflüchtete Menschen – Eine kinderrechtliche Analyse basierend auf einer

Befragung der 16 Bundesländer« (UNICEF/Deutsches Institut für Menschenrechte

2020).

Sabrina Zajak, Prof. Dr., ist Leiterin der Abteilung Konsens & Konflikt am Deut-

schen Zentrum für Integrations- und Migrationsforschung (DeZIM). Sie ist au-

ßerplanmäßige Professorin an der Fakultät für Sozialwissenschaften der Ruhr-

Universität Bochum. Sie ist Gründungsmitglied des Institutes für Protest und Be-

wegungsforschung (ipb) und Vizepräsidentin des Research Committees 47 »Social

Movements and Social Classes« der International Sociology Association (ISA). Da-

vor arbeitete sie u.a. an der Humboldt Universität Berlin, und am Max-Planck-

Institut für Gesellschaftsforschung Köln. Sie beschäftigt sichmit denThemen Kon-

flikte in der Migrationsgesellschaft, gesellschaftlicher Wandel und Diversität, so-

ziale Bewegungen und zivilgesellschaftliche Netzwerke in der Diversitätsgestal-

tung.
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